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Kurztitel 

Allgemeine Bergpolizeiverordnung 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 114/1959 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 259/1975 

Typ 

BG 

§/Artikel/Anlage 

§ 344 

Inkrafttretensdatum 

01.10.1975 

Index 

58/01 Bergrecht 

Beachte 

1. Die Arbeitnehmerschutzbestimmungen treten im Anwendungsbereich der Bohrarbeitenverordnung mit 
Ablauf des 24.5.2005 und für die unter die Obertagebergbau-Verordnung fallenden Tätigkeiten mit 
Ablauf des 1.6.2022 außer Kraft (vgl. § 19 Abs. 1, BGBl. II Nr. 140/2005 und § 21, BGBl. II Nr. 
208/2022).  

2. Tritt mit Ablauf des 31.12.2010 für den Geltungsbreich des ASchG außer Kraft (vgl. Art. 1 § 21 Abs. 
3, BGBl. II Nr. 416/2010). 

Text 

Schutz gegen Verletzungen. 

§ 344. (1) Alle unter Tage oder an gefährlichen Stellen über Tage Beschäftigten haben 
widerstandsfähiges, gleitsicheres, nötigenfalls mit Zehen- und Knöchelschutz versehenes Schuhwerk zu 
tragen. Wasserdichtes Schuhwerk aus Gummi oder ähnlichen Stoffen gilt als gleitsicher nur mit Sohlen, 
die ein sicher wirkendes Gleitschutzprofil besitzen. 

(2) Unter Tage und, wenn die Gefahr von Kopfverletzungen besteht, auch über Tage ist eine 
Kopfbedeckung zu tragen, die Schutz gegen Kopfverletzungen bietet. 

(3) Alle Beschäftigten müssen einen geeigneten Schutz gegen Verletzungen der Augen, Hände und 
Schienbeine verwenden, wenn erfahrungsgemäß mit solchen Verletzungen zu rechnen ist. 

Schlagworte 

Zehenschutz 
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